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Gemeinde Wienerwald: 
2392 Sulz im Wienerwald, Kirchenplatz 7.  

Allgemeiner Parteienverkehr:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  
8 bis 12 Uhr; zusätzlich Dienstag 16 bis 20 Uhr. 

Sprechstunden des Bürgermeisters bzw. des 
Vizebürgermeisters: Dienstag 18 bis 20 Uhr. 
Telefon:  02238/ 81 06 
Telefax: 02238/ 81 06-20 
Internet:    http://www.gemeinde-wienerwald.at 
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                buchhaltung@gemeinde-wienerwald.at 
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Strauchschnitt-
Abholung 
Sittendorf, Dornbach, Grub, 
Buchelbach, Gruberau. 

Ab Montag, 28. Oktober 

Wöglerin, Stangau, Sulz 

Ab Mittwoch, 30. Oktober 
Pro Haushalt sind 3 m³ 

kostenfrei. 

Die Abholung erfolgt nur innerhalb 

des Gemeindegebiets. 

Bitte Äste schlichten, die Wipfel am 
Anfang, das dickere Astende am Ende 
des Grünschnitthaufens. 

Wird gebündelt, dann nur mit 
verrottbaren Materialien. Keinen Draht, 
Kunststoffschnur, Strümpfe oder 
sonstige anorganische Materialien 
verwenden. Der Strauchschnitt muss frei 
von Kunststoffen, Draht etc. sein! 

Sträucher schneiden 
Grundstückseigentümer deren Sträucher auf 
öffentliches Gut überhängen sind dafür 
verantwortlich, dass diese, bis zur 
Grundstücksgrenze zurückgeschnitten 
werden. 

Sollte der Grundstückseigentümer dieser 
Verpflichtung nicht nachkommen, werden die 
Sträucher kostenpflichtig im Auftrag der 
Gemeinde von entsprechenden Firmen zurück 
geschnitten. 

Keine Steine in die 
Vorgärten 
Wir möchten wieder einmal daran erinnern, 
dass öffentliche Straßen ab 
Grundstücksgrenze als Verkehrsfläche 
gewidmet sind.  

Bepflanzungen, Steine usw. sind ohne 
Bewilligung der Behörde nach der 
Straßenverkehrsordnung untersagt. 
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Nationalratswahl 2013 Ergebnis 

Gesamt Stimmen % Sulz Stimmen % Stangau  Stimmen % 

Wahlber. 2017   Wahlber. 630   Wahlber. 392   
abgegeben 1522 75,5% abgegeben 475 75,4% abgegeben 296 75,5% 
Gültige St. 1504   Gültige St. 471   Gültige St. 295   
SPÖ 319 21,2% SPÖ 88 18,7% SPÖ 62 21,0% 
ÖVP 487 32,4% ÖVP 131 27,8% ÖVP 114 38,6% 
FPÖ 254 16,9% FPÖ 69 14,6% FPÖ 49 16,6% 
BZÖ 61 4,1% BZÖ 17 3,6% BZÖ 18 6,1% 
GRÜNE 161 10,7% GRÜNE 79 16,8% GRÜNE 14 4,7% 
FRANK  83 5,5% FRANK  22 4,7% FRANK  17 5,8% 
NEOS LIF  107 7,1% NEOS LIF  49 10,4% NEOS LIF  15 5,1% 
KPÖ 17 1,1% KPÖ 9 1,9% KPÖ 4 1,4% 
PIRAT  15 1,0% PIRAT  7 1,5% PIRAT  2 0,7% 
ungültig 18   ungültig 4 0,8% ungültig 1 0,3% 

Sittendorf Dornbach Grub 

Wahlber. 355   Wahlber. 174   Wahlber. 466   
abgegeben 270 76,1% abgegeben 145 83,3% abgegeben 336 72,1% 
Gültige Stimm. 264   Gültige St. 143   Gültige St. 331   

SPÖ 67 25,4% SPÖ 29 20,3% SPÖ 73 22,1% 
ÖVP 80 30,3% ÖVP 59 41,3% ÖVP 103 31,1% 
FPÖ 45 17,0% FPÖ 26 18,2% FPÖ 65 19,6% 
BZÖ 13 4,9% BZÖ 1 0,7% BZÖ 12 3,6% 
GRÜNE 31 11,7% GRÜNE 4 2,8% GRÜNE 33 10,0% 
FRANK  18 6,8% FRANK  8 5,6% FRANK  18 5,4% 
NEOS LIF  9 3,4% NEOS LIF  13 9,1% NEOS LIF  21 6,3% 
KPÖ 0 0,0% KPÖ 2 1,4% KPÖ 2 0,6% 
PIRAT  1 0,4% PIRAT  1 0,7% PIRAT  4 1,2% 
ungültig 6 2,3% ungültig 2 1,4% ungültig 5 1,5% 

Einwurfzeiten Wertstoffsammelinsel: 

Montag bis Freitag 8 bis 19 Uhr Samstag 9 bis 17 Uhr 
Für die Anrainer der Müllinseln ist das 
Einwerfen von Flaschen und Gläser eine 
starke Lärmbelästigung. Möglichst beim 
Ausladen auch den Automotor abstellen. 
Ein unnötig laufender Motor ist nicht nur 
schädlich für die Umwelt, er führt zu einer 
zusätzlichen Belästigung. Wir ersuchen 
daher nochmals die Lärmbelästigung der 
Anrainer in Grenzen zu halten.  

Wir möchten auch darauf hinweisen, die 
Müllinsel sauber zu halten. Die 
Altstoffcontainer nicht überfüllen und keine 

zusätzlichen ungesicherten Säcke oder 
Gegenstände deponieren. 

Es geht dabei nicht nur um das Aussehen 
sondern auch darum, dass starker Wind 
sehr oft den Müll in der Umgebung unter 
Umständen sogar im Bachbett verteilt. 

Die Wertstoffsammelinseln sind im 

Ortsgebiet in der Zeit von MO-FR 8-

19 Uhr, SA 9-17 Uhr zu benützen. An 

Sonn- und Feiertagen ist die 

Entsorgung nicht gestattet 
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Keine Lebensmittel im Abfall! 
Trotz Teuerungen, privater und globaler Finanzkrisen und dem damit 

verbundenen Druck, Kosten sparen zu müssen, werden weltweit Lebensmittel in 

den Müll geworfen. 

Beginnend in der Landwirtschaft, über das 
Nahrungsmittel produzierende Gewerbe 
und Supermärkte sowie bei 
Haushalten werden 
Lebensmittel achtlos 
entsorgt, die teilweise zu 
diesem Zeitpunkt noch 
einwandfrei genießbar 
sind.  

Verschwendung schon 

vor dem Verkauf 

Überproduktion, geringe 
optische Mängel, neues 
Verpackungsdesign, 
fallende Marktpreise - es 
gibt viele Gründe, warum 
Lebensmittel gar nicht bis 
in die Geschäfte kommen, 
sondern schon bei einer der vielen 
Zwischenstationen davor aussortiert und 
weggeworfen werden. Oftmals ist den 
handelnden Personen gar nicht bewusst, 
welche Mengen da zusammen kommen 
und somit verschwendet werden.  

Unverdorbene Lebensmittel im Abfall 

Auf Haushaltsebene verleiten die vielen, 
ständig verfügbaren Lebensmittel am 
Markt oft dazu, zu viel zu kaufen. 
Unabhängig von Jahreszeiten ist im 
Lebensmittelhandel für die überwiegende 

Mehrheit der Bevölkerung ständig alles 
erhältlich. Hunger und Bedarf spielen meist 

nur mehr eine sekundäre 
Rolle. Viel mehr 
beeinflussen Präsentation, 
Werbung und 
Sonderangebote die 
Kaufentscheidung bei 
Lebensmitteln. Alles in 
allem landen dadurch zu 
viel gekaufte, oft auch 
unverdorbene Lebensmittel 
im Abfall. 

Pro Jahr bis zu € 300,- 

weggeworfen 

Das Problem der vielen 
Lebensmittelabfälle aus 
Haushalten liegt weder am 

Einkommen, noch an der Altersstruktur der 
Bewohner - Lebensmittel finden sich in den 
Mülltonnen aller Bevölkerungsschichten. 
Nur eine bewusste Planung vor dem 
Lebensmitteleinkauf kann dieser 
Entwicklung entgegenwirken. Ein sehr 
angenehmer Nebeneffekt: Im Jahr bleiben 
durchschnittlich bis zu 300,- Euro pro 
Haushalt mehr in der Geldbörse. 

Tipps und Infos:  

http://www.abfallverband.at 

Müll - Abfuhrtermine 2013 

Monat Restmüll Biomüll Sperr- und Sondermüll  
Sittendorf Sammelzentrum 

 

Sittendorf, 
Sulz, 

Stangau, 
Wöglerin 

Mittwoch 

Dornbach, 
Grub, 

Buchelbach, 
Gruberau 

Donnerstag 

Gesamtes  
Gemeindegebiet 

 

Mittwoch 

Donnerstag 

15 bis 18 Uhr 

Samstag 

8  
bis 

11:30 
Uhr 

Oktober 9. 10. 2. / 9. / 23. / 30. 3./10./17./24./31.  

November 6.(A) 7.(A) 13. / 27. 7. / 14. / 21. / 28. 30. 

Dezember 4.(A) 5.(A) 11. / 23. 5. / 12. / 19.  

1100-er Tonnen werden gemeinsam mit Dornbach/Grub abgeholt.  
Zusätzlich noch an folgenden Tagen: 23.10., 20.11. und 18.12. (A) Aschetonne 

Die Mülltonnen der Sozial-Tarif-Haushalte werden, je nach Standort  
am 4./5. Dezember 2013 entleert. 


